
 
 

 

CHECKLISTE ZUR HU VORBEREITUNG FÜR PKW   

   

Wie Ihr Fahrzeug auf Anhieb durch die Hauptuntersuchung kommt   

Wenn Ihr Auto die Hauptuntersuchung (HU) nicht besteht, müssen Sie erneut vorfahren. Das kostet Zeit und Geld.   

Schauen Sie sich Ihr Fahrzeug vor dem HU-Termin besser einmal ganz genau an. Manche Mängel sind mit bloßem  

Auge erkennbar und können durch eine Fachwerkstatt in kurzer Zeit behoben werden, z. B. defekte Leuchten, blinde 

Spiegel oder eine beschädigte Frontscheibe. Gehen Sie einfach die GTÜ-Checkliste Punkt für Punkt durch, dann 

kommen Sie möglichen Mängeln schnell selbst auf die Spur.   

   

Ein bevorstehender Termin für die   
Hauptuntersuchung (HU) macht vielen   
Autofahrerinnen und Autofahrern   
Kopfzerbrechen: „Kommt mein Fahrzeug ohne 
Beanstandung durch?   

Werden Mängel festgestellt? Muss ich   
wiederkommen?“   
   
Vergessen Sie den Stress – bereiten Sie sich 
einfach mit der GTÜ-Checkliste auf diesen Termin 
vor.   

   

   

Checkliste Hauptuntersuchung: Alles Wichtige auf einen Blick   
 

•   Beleuchtung       (auf Funktion prüfen)   

•   Räder und Bereifung    (auf äußere Beschädigung prüfen ggf. Profiltiefe ermitteln)   

•   Korrosion         (optische Kontrolle soweit vom Halter zu erkennen)   

•   Flüssigkeitsstände      (prüfen, hier insbesondere Öle (Servolenkung) und Bremsflüssigkeit relevant)   

•   Lenkung         (auf übermäßiges Spiel und Geräusche achten)   

•   Bremsen         (Bremswirkung vom Gefühl i.O.? Geräusche?)   

• Verbandskasten & Warndreieck (vorhanden bzw. Check des Verfalldatums beim Verbandskasten)   

• Rettungsweste    (es muss mind. Eine Warnweste im Fahrzeug vorhanden sein)   

   
 

 

 

 



 
 

 
 

GTÜ-Tipp 
 

Für die erfolgreiche Abgasuntersuchung, bitten wir Sie ihr Fahrzeug vor der Vorstellung warm zu fahren. Technisch 

bedingt benötigen wir ca. 90°C Motoröltemperatur zur Durchführung der AU. 

 

Das gilt insbesondere Besitzern eines Diesel PKW. Denn bei der Abgasuntersuchung wird der Motor kurzzeitig stark 

belastet. 

 

Besitzer mit Autogas betriebenen Fahrzeugen sollten eine mindestens zur Hälfte gefüllte Gasanlage haben wenn 

Sie ihr Fahrzeug zur Prüfung vorstellen. 

 

Weiterhin benötigen Sie für die Hauptuntersuchung ihren Fahrzeugschein sowie ggf. Teile Gutachten (ABE) für nicht 

originale Anbauteile wenn sie nicht im Fahrzeugschein eingetragen sind.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      


